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Seit ihrem Aufenthalt 2015 als „Artist in Residence“ des Bogliasco Study Center for the Arts and 

Humanities in Ligurien, entstand der Zyklus „Aufgelassene Gaerten“, aus dem sich unsere Auswahl 

rekrutiert. Lucks widmet sich in Gemälden und Papierarbeiten der ursprünglich kultivierten, dann 

aufgegebenen, aber noch nicht ganz verkümmerten Natur, die in sich Anfang und Ende beherbergt, 

das Auf- und Verblühen, das Keimen und Verwelken. Lucks beschäftigt damit ein paradigmatisches 

Sujet, das sich durch die Geistesgeschichte zieht und unter anderem in der Darstellung von 

Paradies und Garten Eden immer wieder Ausdruck fand.  
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An die komplexe Ikonographie koppeln sich fundamentale Leitmotive wie Glück, Vertreibung, 

Fruchtbarkeit und Überschwang, Sündenfall und Untergang. Vor diesem Hintergrund greift Lucks 

das auf vielfältige Weise variierte und diskutierte Gedankengebäude auf, um ihrerseits von der 

Duplizität von Leben und Tod zu erzählen. Der Garten als Imago angreifbarer, verletzlicher und 

doch robuster, unverwüstlicher und immer wieder sich aufrichtender Existenz. Domestizierung bildet 

nur eine Etappe im Prozess von Werden und Vergehen. Nichts kann den Gang der Dinge wirklich 

aufhalten. 

 

Die Gartenareale bilden materialisierte utopische Orte, Aspekte ihrer Gefährdung kommen dazu. 

(Annette Lucks)  

 

Die Werke von Lucks beinhalten an sich bereits eine Affinität zum kalkulierten Wildwuchs – durch 

bewusstes Transplantieren und Verflechten, „Bepflanzen“ und Bevölkern ihrer Bildräume, die sich 

oft aus den verschiedensten Elementen zusammensetzen: Zeichnung, Radierung, malerische 

Bearbeitung, Textfetzen zum Beispiel. Blüten, Gewächse, büschelartige Gebinde und Bündelungen 

der Motive spielen grundsätzlich einen Part dabei. Die spezifische materielle Qualität der einzelnen 

Ebenen und Ausschnitte bringt zum Teil Divergenzen, Atmosphären und Tonlagen ein, die quasi 

musikalische und poetische Rhythmen suggerieren und anklingen lassen. Zusammen konstruieren 

die einzelnen Faktoren komplexe Bild-Fenster, Ausblicke und Einblicke in die Natur der Themen, in 

die Natur ihrer Existenzen, in Befindlichkeit und existenzielle Zustände. 

 

In einem aufgelassenen Garten hat sich der Tod, obgleich mit dem Leben zusammen, schon mal 

umgeschaut: Eine Zeit lang hält er den Ort in der Schwebe. Dort wäre alles neu zu finden und 

Eden? wieder zu sehn. Dass kein Krieg sein soll. (Annette Lucks) 

 

Krieg ist hier selbstverständlich auch im übertragenen Sinne gedacht als Ringen der Kräfte, als 

Zusammenstoß von kreativer und zerstörerischer Potenz. Trotz allem herrscht eine optimistische 

Stimmung. Die Tragik des Lebens wird durch die intensiven farblichen Eingriffe aufgefangen.  

Lichte Felder, Leerstellen, Verdichtung und Lockerung entwickeln eine nahezu heitere Dynamik in 

gleichwohl überaus reichhaltigen und konzentriert angelegten Bildwelten, die es in dieser 

Präsentation erstmals in München zu entdecken gilt. 
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